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Segen der Wissenschaft

womit Sie, meine verehrten Zuhörer, auf die denkbar einfachste

Weise die Gültigkeitsdauer der blinden Coupons feststellen können."

CIN A
Neuengasse 25 BERN Telefon 2 75-11

Ein Begriff für ausgezeichnet Essen und Trinken
Grill-Room Chez Cina"

Walliser Weinstube Restaurants Au Premier"

Jemand fragte den bekannten Maler
Menzel in vorgerückter Stunde: «Exzellenz,

haben Sie eigentlich niemals ein
Herz für die Frauen gehabt?»

«Nein», antwortete Menzel, «nur ein

Auge!» Häfeli
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Legen liei- ^ii886N8enait

womit 8ie. meine vei-eln-ten ?unöi-ei'. auf me llenkbai- einfaonste

Weise me Kültigkeitsciauel- ciep blinclen Koupons feststellen können."

>^ne»^ki^8e ?5 «? ^ 1^ ^1 Telefon 7ü -II

kin venrill iiir zuxge^eicnnei Lssen uns Innlcen

>V^I!ise>- Veiusluke keslsursnl» »Au p>emlci-

^snisnci irscits cisn lzsicsnnisn /Vislsr

/visnzs! in voi-cisi-cicicisi' 5iuncis: «iixzsl-
!snz, nsizsn 3is sigsniiicn nisnis!; sin
i-isi-z iür ciis brausn gsnsizt?»

«i>isin», sntworisis /V^snzsi, «nur sin
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